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Projekt Dorfplatz Driesch 
    Protokoll der Sitzung des Kinderrats vom 16. 03. 2011 

 
Moderation: Kerstin DUYSTER und Björn HARTMANN (WFG)  

Teilnehmer: Werner Kalff, Tom Rosenstein,  

Tim Courbière - Paul Bittner - Timo Bergmann - Sinah Steffens - Magali Mockel - Clara Heese - 

Clara Schlösser - Nadja Niessen - Paul und Lucas Schwier 

 

1. Ablauf der Sitzung 

 

Die Sitzung fand ab 14.00 Uhr in Raeren statt: zunächst auf dem Platz selbst und dann im Ratssaal des 

Gemeindehauses.  

Ziel der Sitzung ist es, die Ideen und Vorschläge des Kinderrats für das Vorprojekt zu sammeln, um 

sie im Anschluss der ÖKLE und dem Kollegium vorzustellen. 

 

Nach einer Begehung des Platzes und der Erläuterung der preisgekrönten Entwürfe aus dem 

Studentenwettbewerb hatten die Kinder die Möglichkeit, ihre Ideen auf eine Karte zu schreiben.  

 

 

2. Angesprochene Aspekte und Empfehlung zum Beschluss an die ÖKLE 

 

Die Kinder fanden die grundsätzlichen Anforderungen aus dem Studentenwettbewerb gut: 

 Einbeziehung des alten Schulhofes,  

 multifunktionaler Platz, 

 autofrei, keine Parkplätze, keine Zuf ahrt außer für Anlieger 

 Schöne Plätze zum Sitzen und Schwatzen.  

 

Die Auswertung von 31 Karten ergibt (nach Häufigkeit der Meldungen) folgende Vorschläge: 

 7 x Wasser in Bewegung (Brunnen, Fontäne, vielleicht auch bespielbar)  

 5 x Café, Getränke, etwas zu essen 

 4 x Bodenbelag geeignet für Skatebord, Fahrrad, Rollschuh 

 3 x Sitzgelegenheiten (davon 1x Hollywoodschaukel) 

 2 x Bäume und Büsche / Hecken zum Verstecken 

 1 x Möglichkeit eine Leinwand aufzubauen (Open-Air-Kino) 

Auch Spielangebote wurden gewünscht, damit sich die Kinder beschäftigen können, während ihre Eltern 

Kaffee trinken: 

Sandkasten und Wippe 3x, Trampolin und Tischtennis je 2x, Kletterwand, Fußball-Wand, Leifahrräder, 

Leih-Gocarts jeweils 1x. 

 

Die Sitzung endet gegen 15.30 Uhr mit einem Dank an alle Teilnehmer.  

Dieses Protokoll geht jetzt an die ÖKLE, die es zusammen mit anderen Unterlagen* auswertet und 

dann eine Empfehlung an den Bürgermeister und das Schöffenkollegium abgeben wird.  

Das Kollegium beauftragt dann den Projektautor. 

 

* (zum Beispiel Protokoll vom KBRMA, Kommunaler Beratender Ausschuss für Raumordnung und 

Mobilität) 

 

Aufgestellt:  Björn Hartmann 17.03.2011 

Verteiler:  Kinderrat, ÖKLE,  Gemeindesekretär, Projektautor 

Kommunales Programm zur  

Ländlichen Entwicklung KPLE  

der Gemeinde Raeren 

 


